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Factsheet

insektengift: kontakt mit allergenen vorbeugen
Bienen und Wespen sind grundsätzlich friedliebende Tiere. Nur wenn sie sich bedroht fühlen verteidigen sie sich und stechen zu. Wespen sind generell aggressiver als Bienen. Durch Importe fremder Königinnen gibt es allerdings mehr Bienenrassen, die angriffslustiger und nicht mehr ganz so sanftmütig sind wie die in Deutschland vorkommende Honigbiene. Bei höheren Temperaturen sind Insekten besonders aktiv. 

Obwohl der Kontakt mit Bienen und Wespen nicht völlig vermeidbar ist, gibt es ein paar hilfreiche Tipps, wie man einem Insektenstich am besten aus dem Weg geht: 

· Keine hektischen Bewegungen, wenn Bienen oder Wespen in der Nähe sind. 
· Lässt sich eine Biene oder Wespe auf der Hautoberfläche nieder, diese abschütteln oder abstreifen, aber nicht abschlagen. 
· Distanz zu Blüten, überreifen Früchten und Fallobst bewahren – hier halten sich Bienen und Wespen bevorzugt auf. 

· Körper so weit wie möglich bedeckt halten, insbesondere bei der Gartenarbeit: Kopfschutz, langärmelige, dichte Kleidung, lange Hosen, geschlossene Schuhe, Handschuhe. 
· Acht geben beim Sport oder Spielen im Freien. Schweiß zieht viele stechende Insekten an. 

· Süße Speisen und Getränke locken Insekten - Speisen und Getränke abdecken und Reste wegräumen.
· Nach dem Essen (vor allem Kindern) Hände waschen und Mund abwischen.
· Keine stark duftenden Parfums, Haarspray, Kosmetika oder Cremes verwenden.
· Fenster von Auto und Haus tagsüber geschlossen halten und/oder Insektengitter an Fenstern und Balkontüren anbringen.
· Bienen- und Wespennester (hohle Baumstämme, Stümpfe) und deren Einzugsbereich meiden. 

· Bei Wespennestern am Haus (Dachböden, Rollladenkästen) oder im Garten,  Experten zu Rate ziehen und entfernen lassen. 

· Besondere Vorsicht an schwülheißen Tagen, die Tiere sind dann besonders aggressiv.
Insektengiftallergiker sollten immer ein vom Allergologen verschriebenes Notfall-Set bei sich haben. Es enthält schnell wirkendes Antihistaminikum, eine Kortikosteroid-Lösung zum Einnehmen und einen Adrenalinpen zur Injektion.
Weiterführende Informationen unter www.initiative-insektengift.de und bei Dr. Daniel Fleiter, F&H Porter Novelli, T: 089/121 75 310, E: daniel.fleiter@porternovelli.de









